
Grounding
SF 1, 9. Dezember, 20 Uhr

Seltsam! Floppt in Amerika der Hypothe­
kenmarkt, schreibt die UBS Milliarden ab. 
Und alle finden das normal. Als die Swiss­
air finanziell flugunfähig wurde – da war 
den Banken jeder Rappen Überbrückungs­
kredit zu viel. Und es kocht erneut die Wut 
hoch über Politiker und Manager, die bis 
heute dreist das grosse Sagen haben.  
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Redaktionsmitglieder 
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Magazins mit der TV-
Fernbedienung. Heute 
Helmut-Maria Glogger
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Jahresrückblick
RTL, 9. Dezember, 20.15 Uhr

Jauch, Jauch, Jauch. Die Allzweckwaffe 
von RTL als Oberlehrer («Wer wird Milli­
onär?»), Event-Moderator («Die Weisheit 
der Vielen») und Jahresrückblicker («Men­
schen, Bilder, Emotionen»). Macht RTL 
Sendepause, wenn Jauch mal krank wird? 
Oder gibt es von Günther Jauch längst ein 
Double? Das wäre ein Lichtblick.
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kurt felix	 der schirmherr

Ich sitze im Kino Corso, St. Gallen. 
Alleine. Niemand sonst interessiert sich 
für «Free Rainer», den Film von Hans 
Weingartner, der helfen soll, sich in einer 
kulturellen Revolution 
vom Fernsehen zu be-
freien.

Zum Inhalt: TV-Pro-
duzent Rainer (gespielt 
von Moritz Bleibtreu) 
startet zu einem Feldzug 
gegen den TV-Müll. Er 
hat früher selbst solche 
Schmuddelshows pro-
duziert und liess zum 
Beispiel Spermien von 
Spielkandidaten um die 
Wette schwimmen. 
Doch plötzlich wandelt 
sich dieser TV-Produ-
zent vom Zyniker zum 
Botschafter obergehalt-
voller Fernsehsen-
dungen. 

Die SF-Sendung «Ki
no aktuell» urteilt: 
«Eine unglaubwürdige 
Story. Die Mediensatire 
wird zu einer Gut-
mensch-Geschichte und 

der Hauptdarsteller zu einem medien-
kritischen Apostel.» 

Der Vorarlberger Filmemacher Hans 
Weingartner beurteilt in seinem Werk 

«Free Rainer» die heu-
tigen TV-Konsu-
menten so: «Die Zu-
schauer sind ein oppor-
tunistisches Pack. Sie 
wollen nur Titten sehen 
und wissen, wie man 
Steuern spart. Die Leu-
te reagieren nur noch auf 
Müll und werden durch 
das Fernsehen versaut. 
Man hat sie im Unter-
schichten-Fernsehen 
derart an den Dreck ge-
wöhnt, dass sie nur noch 
Dreck sehen wollen. Bes-
seres zu senden ist so, als 
ob man mit einem Heiz-
strahler eine ganze Stadt 
erwärmen wollte.»

In regelmässigen Ab-
ständen ziehen moral-
geschwängerte Glotz-
Gendarmen mit den im-
mergleichen Wortkleck-
sen über das Fernsehen 

her. Abgelutscht wie ein Glacé vom letzten 
Sommer. Der prominenteste war Neil 
Postman mit seinem Buch «Wir amüsie-
ren uns zu Tode». Er kommt darin mit 
ignorantem Hochmut und Weltunter-
gangs-Wehklagen zum Schluss, dass das 
Fernsehen nicht für Idioten erschaffen 
worden sei, sondern solche erzeuge. Und 

Im Felix-Check
Filmschauspieler
Moritz Bleibtreu ist ein exzel-
lenter Darsteller des TV-Pro-
duzenten Rainer und eine 
grossartige Elsa Sophie Gam-
bard spielt seine Helfershelfe-
rin. Gutes Casting!

Filmrealität 
Die dargestellten TV-Berufs-
bilder entsprechen nicht an-
nähernd der Realität. Der Film 
ist noch platter als die von 
ihm gegeisselten platten TV-
Sendungen.

Filmregie 
Anfangs spannend und mit 
packenden Bildern inszeniert. 
Doch nach und nach kommt 
Langeweile auf. Nach 2 Stun-
den und 18 Minuten ist der 
Spuk endlich vorbei.

Filmkritik
Durchzogen. Von «provokativ 
und humorvoll» («Tele 2») bis 
zu «unglaubwürdige Story 
und immer flachere Figuren» 
(«Kino aktuell»). 

«Free Rainer» kontra TV

Dumme 
Zuschauer
In den Schweizer Kinos ist der TV-kritische Film «Free 
Rainer» angelaufen: abstruse Vorstellungen von 
abstrusem Fernsehen. Dumm, wie dieser Film ihm 
unterstellt, ist das Publikum jedoch nicht

tv am sonntag

dem stimmen natürlich alle mit gerunzel-
ter Stirn über hoher Braue zu. Aber wenn 
noch so viele Druckmaschinen, die mit 
Hilfe der Dreckschleuder angeworfen wer-
den, auf Hochtouren laufen: Das Fernseh-
publikum, das als «dumm und dümmer» 
denunziert wird, braucht keine elitär-
schwätzerischen Medienzerleger. Es hat 
noch immer alle Sendungen, in denen nur 
Idioten bedient wurden, selber per Fernbe-
dienung abgewählt. Manchmal dauerts 
länger, manchmal gehts subito. 

Natürlich bleibt es jedem unbenom-
men, das Fernsehen zu exekutieren 
und mit kulturellen Blähungen das medi-
ale Vergrösserungsglas darüber zu halten. 
Aber der Rundumschlag von «Free Rai-

ner»-Regisseur Hans Weingartner in Pres-
se-Interviews und TV-Talkshows ist unten-
durch. Er beschimpft ausserhalb der Kinos 
die Programmchefs des öffentlich-recht-
lichen Fernsehens ARD und ZDF als Ver-
brecher. 

Und mich wundert, dass es noch nie-
mandem eingefallen ist, dem Wildgewor-
denen eine Fernsehzeitschrift vorzulegen. 
Darin lassen sich zu jeder Stunde haufen-
weise (!) Sendungen finden, in denen Tau-
sende von TV-Autoren, Redaktoren und 
Journalisten prima Qualitätssendungen 
präsentieren. Und die Programmchefs 
sind davon überzeugt, dass sie nur gute 
Programme senden. Deshalb werden die-
se ja auch so oft wiederholt ...l

	 �  Kurt Felix

Die TV-Sieger
vom 3. bis 9. Dezember

Hitliste Schweiz

Gast an der Spitze: Kassenstürzer Schmezer 

1. 	 SF 1	 Kassensturz� 793 500

2. 	 SF 1	 Wetten, dass ..?� 739 500

3. 	 SF 1	 Deal or No Deal� 614 200

4. 	 SF 1	 Ein Fall für zwei� 578 500

5. 	 SF 1	 SF bi de Lüt� 570 000

6. 	 SF 1	 Grounding� 526 600

7. 	 SF 1	 Sicher ist sicher!� 484 100

8. 	 SF 1	 Leben live� 453 400

9. 	 SF 1	 Puls� 442 300

10. 	SF 1	 Zart oder Bart?� 423 100

ohne tägliche Informationssendungen

Quelle: Telecontrol / Publica Data AG
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Hitliste Ausland

Inga Lindströms Roman-Romantik gewinnt

1. 	 ZDF	 Das Geheimnis von ...�297 500

2. 	 ARD	 Strasse der Lieder� 227 200

3. 	 ARD	 Oh Tannenbaum� 224 100

4. 	 ARD	 Tatort Schleichendes Gift� 223 400

5. 	 RTL	 Bauer sucht Frau� 222 700

6. 	 RTL	 Wer wird Millionär?� 190 000

7. 	 ZDF	 Folgenschwere Affäre� 175 900

8. 	 ARD	 Star Quiz� 165 500

9. 	 ARD	 Späte Aussicht� 153 700

10. 	RTL	 CSI: Miami� 150 200
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Feldzug gegen den TV-Müll
Im Kinofilm «Free Rainer» wandelt 
sich Rainer (Moritz Bleibtreu, unten 
links) vom koksenden TV-Prozenten 
ohne Skrupel zum Kämpfer gegen 
billige Schmuddelshows 
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